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dieGenossenschaftderFör¬
hinderbeschloß ,sich inden
ne enthalterin mitdem
Bittezuwenden,dahinwirken
zuweilenist denzersch¬
warengeschehen thun
bei der Pertinentart bette er ge¬
ehrsienichtberechtigthat,
auchgeschierenausThon,vorzel¬
erenauspringetzuverschlißen,
eine berechtigung ,welche
derselbenauchfrühernicht
zurdieGenossenschaftgeht,
habevondenStandpunkenuns ,alßdieGerichterenvor¬
schlußeralleartikelestägl.
gebruchesfuhrenichdahersehr
großeHerreninrichtigerErkenntnisihresUrtheiles

einfachdenCamisservaren
verthlußanmelden,dadurchinstandherrenGewerbeten
bunden,diemirzumVorschleisen

einer tesimenten weren¬
gattungberichtigtsind ,einganzevernichtendeConcur¬renz .NachdemdieGemüht.unverschleißer die
lebensmittelhändlerauch
amSonntagennachmittagsverkaufen,d .I .nichtbloß
consumsendenauchandernartikel ,sosindquerula¬
thierhandle,welchezuhal¬tenZeitihrenGeschehengethaen,
haltenmüssen,aufdasEr

imNachtheil
Assentirung.DieHauptstel¬lungderin Wienhinab¬
rechtigten,indenJahre18101887und1870geborenen

1

Stellungspflichtigenwird
von der Zeit vom1 .April
bis 10 .Junil .J .täglichmit
Ausnahmeder Sonn -und
feiertage ,der dreiletzten
Tageder Characheunddie
1 .Maivon9 Uhrvormittags
an am 3 .Bezirke Haupt¬
straße97stattfinden .Die
einheimischenStellungs¬
pflichtigen ,welchenbislang¬
stens31 .Märzl .J .eineStel¬
lungsvorladungnichtzuge¬
kommensein sollte ,haben
sich wegenEmpfangnahen
derselben ungesäumt im
conscriptionsum des Ma¬
gistrates zu melden .Sel¬
lungspflichtige ,welcheauf¬
dieBegünstigungdeseinjäh¬
rigenPräsenzdienstesAn¬
spruchhaben ,müssendie
erforderlichenNachweisehie¬
für erbringen .Diejenigen
welcheohnehinreichendeEnt¬
schuldigungvorderStellungs¬
commissionnichtrechtzeitig
erscheinenwerdennach§44
desWehrgesetzesbehandelt.
deroesterreichischeDemanter
bung der bekanntlich am
ThätigkeitdurchindenDienstder Stadt meinestellenwoll¬
hat bereits bei derComina¬
verwaltung umunentgel¬
liche Überlassungeinenent¬
sprechendenreditationer¬möglichin derContractder
Feuer angesucht ,und
untereinemdieBeidegestellt,nochihmzuAnbelang¬prechenwerdenpar¬eigenenan fall zu Fall zuebemühungergebenwerdengenannten

bundhernBartelssehrvndsowohlzierlicheinpractichein Sanitätsdienstenfähig
ausgebildeteAusgleicherundmehr began¬



anorganisationdesMagistra¬
les . )DasmagistratischeComite
welchesVorschlägefürdieper¬
sonelleReorganisirungdesMagistrateszuerstattenhat,
hatbisher18Sitzungenabge¬
halten .DieBerathungensind
jedochnochnichtzumAbschlusse
gelangt.InersterLinie ,wirddie VermehrungvonBeamten,
stellen bei einzelnenÄmtern
in zweiterSinneeineVer¬minderungderUnterstellen¬dagegeineVermehrungvonmitlerundOber-Stellen
in Aussichtgenommen.Durch
letztere u .nahmewerdennichtnurdieArancements¬

erhältnissegünstiger,sonderneswirdauchdiematerielle
LagederstadtischenBranden¬
eineVerbesserungerfahren.
Offertverhandlungen.Fürdie
SicherstellungderZimmermannsarbeitenfürdieEinlangung
desGaswerks-Territorium

Kostenanschlag2881fl 30kr
findetam22 .d .M.undwegen
VergebungderSchlosserarbeitenfürdasOfenhausdesstadtischen

Centralismes-Kostenanschlag
4500fl .findetam3 .d .M.jedesmalum10UhrvormittagimGerichten
SectionszimmerNo4 )eine
offenlicheschriftenofficien¬
handlungstatt .
SitzungenimRathhause. )derGemeinderathhaltinderkommendenWocheam
Dienstagden16 .d .M.eine
Plersitzungab .Stadtrathsitzungenfinden ,wust,Mittwoch ,Donnerstagund
Freitagum10Uhrvor¬
mittagsstatt .

Landesausschuß an¬Landesausschußwilligte in
seiner gungam11 .MärzderErhebungerhöhtenMil¬
gardengewordenver¬findedannKirchen¬

kleingelt wollaman¬ach ,füllungdesGe¬IhrenVeste ,vier¬Bürgernabervölligver¬et inWissen¬der GerteAnbach¬werdedie BewilligungzuAufnahmeeinerdarausvon1000l .ertheillaberdemBezerskommtbeiderAufnahmemichanschevon500fl .ver¬schiedeneantelang¬legenheitengelangtenzurzeigungundinmehre¬fällenundinVerchen,vonderverlagsKostenaufdenLandessenent¬
scheiden.EndlichdenWein¬te Subventionemamge¬mit betrage von157
für neunWeinbarver¬eine undGemeinden

verliesen .

Legat:)derkönglichenBeziehenden vnserenhan¬gesellschaften
lunganSchrotvermachtedastionenmitderVerfügung,
ihrdavonje 2000komengetreuer
portirungwarenunddieseinerbewillig¬
Geselschaftzuerhaltenhaben.



derFürstlichbuchtenkindliche
beiterBautetunterin¬
gemeinzahlreicherbehieltgangnämlichpater¬derMeinerIhnenfer¬ferner an ,ohnge¬harlich ge¬hat vorausauchder
sonderndochleichenlegungmitder am3 .Lebensjahr
dahingeschiedenenFürstl.Kirch¬tenschenAnstalten
den bei etde¬rüchen,wireinLieblinghuter,desrepetiumvemberun¬

sehr hin¬Vorhaltefortgericht,under
freutsichdesbestenAmplarischenGutes ,bauthinterlasseun¬were ,heben ,gutbeor¬gehe ihre
ehemaligenLandshagenfur ihn be¬in ge¬lassenmitdemBesse¬Rittervongantzverlie¬

t .
DiefreiwilligeEinerhätte
dorthatinihrerAuszugegen
Hausversammlungfän¬defictionquaest.ver¬pro memoriavomgenerBühler ,Haupt¬man ,FranzMarga¬
corporalvortrationJohannPeterWis¬FührerAugustBauerAr¬Ihr woltendiemesseru .Schmidt,ha¬seineru .RudelHermann
Lötsmeister
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